
 

Gewöhnliche Wespe 
(Vespula vulgaris) 

 

 

 

Beschreibung und Merkmale 

Die Gewöhnliche Wespe gehört zu den bekanntesten und häufigsten Wespenarten in 

Mitteleuropa. Sie ist gelb schwarz gefärbt und besitzt eine klare kontrastreiche 

Zeichnung. Charakteristisch ist die schwarze Zeichnung auf dem Kopfschild die meist 

einem Anker oder einem breiten T ähnelt. Der Körper ist schlank mit deutlich 

eingeschnürter Taille. Die Flügel sind durchsichtig mit leicht bräunlichem Schimmer. 

Arbeiterinnen werden etwa zehn bis vierzehn Millimeter groß Königinnen erreichen bis 

zu zwanzig Millimeter. 



Vorkommen und Verbreitung 

Die Gewöhnliche Wespe ist in nahezu ganz Europa verbreitet und kommt auch in 

großen Teilen Asiens vor. In Deutschland ist sie flächendeckend anzutreffen von 

städtischen Gebieten über Dörfer bis hin zu ländlichen Regionen. Besonders häufig ist 

sie dort wo Menschen leben da sie von Abfällen und Nahrungsquellen profitiert. 

 

Lebensweise und Verhalten 

Diese Wespenart lebt staatenbildend in großen Völkern. Ein Volk kann im 

Hochsommer mehrere tausend Individuen umfassen. Die Tiere sind tagaktiv und sehr 

flugfreudig. Gewöhnliche Wespen gelten als besonders aufdringlich da sie gezielt 

menschliche Nahrungsmittel anfliegen. Sie verteidigen ihr Nest konsequent und 

reagieren bei Störungen schnell aggressiv. 

 

Nestbau und typische Nistplätze 

Die Nester bestehen aus einer papierartigen Masse die aus zerkauten Holzfasern 

hergestellt wird. Bevorzugt werden dunkle geschützte Hohlräume wie Rollokästen 

Dachböden Zwischendecken Hohlwände oder Erdlöcher. In Gebäuden sind Nester oft 

lange unbemerkt bis das Volk stark angewachsen ist. 

 

Ernährung 

Gewöhnliche Wespen sind Allesfresser. Die Larven werden mit eiweißreicher Nahrung 

wie Insekten oder Fleisch versorgt. Erwachsene Tiere benötigen vor allem Zucker und 

Kohlenhydrate. Deshalb werden süße Speisen Kuchen Obst Limonaden und 

Fleischwaren gezielt angeflogen besonders im Spätsommer. 

 

Fortpflanzung und Entwicklung 

Im Frühjahr gründet eine überwinterte Königin ein neues Volk. Sie beginnt allein mit 

dem Nestbau und der Eiablage. Nach dem Schlupf übernehmen Arbeiterinnen den 

weiteren Ausbau und die Versorgung. Im Spätsommer werden neue Königinnen und 

Männchen aufgezogen. Nach der Paarung sterben die Arbeiterinnen und die alte 

Königin ab. Nur die begatteten Jungköniginnen überwintern. 

 

 

 

 



Gesundheitsrisiken für den Menschen 

Ein Wespenstich ist schmerzhaft und führt meist zu Schwellung Rötung und Juckreiz. 

Für Allergiker können Stiche lebensbedrohlich sein. Auch Mehrfachstiche stellen ein 

ernstes Risiko dar insbesondere bei Nestnähe. Zusätzlich können Wespen durch den 

Kontakt mit Lebensmitteln Keime übertragen. 

 

Bedeutung in Haushalt und Gewerbe 

In Haushalten sorgen Gewöhnliche Wespen häufig für starke Belästigung besonders 

bei Mahlzeiten im Freien. In Gastronomie Bäckereien Fleischereien und 

lebensmittelverarbeitenden Betrieben stellen sie ein erhebliches Hygieneproblem dar. 

Offene Waren werden schnell angeflogen was zu Kontaminationen führen kann. 

 

Schäden und Probleme 

Direkte Materialschäden sind selten können aber durch Nestbau in Hohlräumen 

entstehen etwa an Dämmungen oder Verkleidungen. Das Hauptproblem liegt in der 

Gefährdung von Menschen insbesondere Kindern älteren Personen und Allergikern 

sowie im hygienischen Risiko. 

 

Rechtliche Situation 

Die Gewöhnliche Wespe unterliegt dem allgemeinen Schutz nach 

Bundesnaturschutzgesetz. Eine Bekämpfung oder Umsiedlung ist nur bei triftigem 

Grund erlaubt etwa bei akuter Gefahr für Menschen. Maßnahmen dürfen nur von 

fachkundigen Betrieben durchgeführt werden. 

 

Professionelle Bekämpfung 

Die Entfernung oder Umsiedlung eines Wespennestes erfordert Erfahrung Fachwissen 

und geeignete Schutzkleidung. Unsachgemäße Eigenversuche sind gefährlich und oft 

rechtlich problematisch. Je nach Situation kommen Umsiedlung oder fachgerechte 

Beseitigung infrage. 

 

 

 

 

 

 



 

Fragen und Antworten 

 

 

Frage: Woran erkenne ich eine Gewöhnliche Wespe sicher? 

Antwort: Typisch ist die gelb schwarze Färbung mit der ankerförmigen 

Zeichnung auf dem Kopfschild. Sie ist sehr aktiv fliegt gezielt auf Lebensmittel 

und tritt meist in großer Anzahl auf. 

 

Frage: Ist die Gewöhnliche Wespe aggressiver als andere Wespenarten? 

Antwort: Sie gilt als besonders aufdringlich und verteidigungsbereit vor allem in 

Nestnähe und bei Nahrungskonkurrenz. Aggressivität entsteht meist durch 

Störung oder Bedrängung. 

 

Frage: Warum fliegen Gewöhnliche Wespen ständig an Essen? 

Antwort: Erwachsene Tiere benötigen Zucker als Energiequelle. Süße und 

eiweißreiche Lebensmittel bieten eine leicht zugängliche Nahrungsquelle 

besonders im Spätsommer. 

 

Frage: Wo bauen Gewöhnliche Wespen ihre Nester am häufigsten? 

Antwort: Bevorzugt werden dunkle geschützte Hohlräume wie Rollokästen 

Dachböden Hohlwände und Erdnester. 

 

Frage: Wie groß kann ein Wespenvolk werden? 

Antwort: Ein Volk kann mehrere tausend Tiere umfassen abhängig von Standort 

Nahrungsangebot und Jahresverlauf. 

 

Frage: Sind Gewöhnliche Wespen nützlich? 

Antwort: Ja sie jagen viele andere Insekten und tragen so zur Regulierung von 

Schädlingen bei. Ihre negative Wahrnehmung entsteht vor allem durch die Nähe 

zum Menschen. 

 



 

Frage: Was passiert wenn man ein Wespennest stört? 

Antwort: Die Tiere reagieren sehr schnell mit Verteidigungsangriffen. Mehrere 

Stiche innerhalb kurzer Zeit sind möglich und können gefährlich werden. 

 

Frage: Darf man ein Wespennest einfach entfernen? 

Antwort: Nein eine Entfernung ist nur bei triftigem Grund erlaubt und muss 

fachgerecht erfolgen um Mensch Tier und Umwelt zu schützen. 

 

Frage: Wann ist die beste Zeit für eine Nestmaßnahme? 

Antwort: Früh im Jahr sind Nester noch klein und einfacher zu handhaben. Im 

Hochsommer ist besondere Vorsicht nötig. 

 

Frage: Können Gewöhnliche Wespen Krankheiten übertragen? 

Antwort: Sie können Keime mechanisch übertragen wenn sie zwischen Abfällen 

und Lebensmitteln wechseln was hygienisch problematisch ist. 

 

Frage: Wie gefährlich ist ein Stich für Nicht Allergiker? 

Antwort: In der Regel ist er schmerzhaft aber harmlos. Schwellung und Rötung 

klingen meist nach wenigen Tagen ab. 

 

Frage: Warum sind Wespen im Spätsommer besonders lästig? 

Antwort: Das natürliche Nahrungsangebot nimmt ab und die Tiere suchen 

verstärkt nach zuckerhaltigen Ersatzquellen beim Menschen. 

 

Frage: Kann man Wespen dauerhaft fernhalten? 

Antwort: Komplett vermeiden lässt sich der Kontakt nicht. Sauberkeit 

abgedeckte Lebensmittel und fachliche Beratung helfen das Risiko zu 

reduzieren. 

 

 

 



Frage: Was unterscheidet die Gewöhnliche Wespe von der Deutschen Wespe? 

Antwort: Der Unterschied liegt vor allem in der Zeichnung auf dem Kopfschild. 

Die Gewöhnliche Wespe zeigt eine ankerartige Form während die Deutsche 

Wespe mehrere schwarze Punkte besitzt. 

 

Frage: Wann sterben Gewöhnliche Wespen im Jahr ab? 

Antwort: Im Herbst stirbt das gesamte Volk ab. Nur die begatteten 

Jungköniginnen überleben den Winter und gründen im nächsten Frühjahr neue 

Völker. 

 


